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Grußwort des Bundesvorsitzenden

des Deutschen Hausärzteverbandes

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Idee zu einem Internationalen Hausärztetag liegt auf 
der Hand: Die Grundzüge in den verschiedenen Gesund-
heitssystemen und die Organisation der ambulanten Ver-
sorgung unterscheiden sich teilweise deutlich, teilweise 

liegen sie nicht weit auseinander. Alle Staaten stehen welt-
weit mit ihrer Gesundheitspolitik vor nicht unerheblichen 
Aufgaben, für die jetzt neue Strukturen und Systeme er-
dacht werden müssen. Deutsche Hausärzte verfügen bei-
spielsweise laut 7-Länder-Vergleich des Commonwealth 

Fund aus dem Jahr 2008 über ein im internationalen Ver-
gleich hohes Behandlungsniveau. Insbesondere chronisch 
und psychisch Kranke treffen demnach auf entsprechend 
vorbereitete Hausärzte.
Andere Länder wie die Niederlande nehmen dafür heute 

eine Vorreiterrolle bei der Unterstützung durch die Tele-
medizin ein. Bei der routinemäßigen Einbeziehung von 
nichtärztlichen Leistungserbringern in die hausärztliche Be-
handlung von chronisch kranken Patienten liegt dagegen 
Großbritannien mit 73 Prozent vorn.

In vielen Ländern müssen zuerst einmal überhaupt die 
hausärztlichen Versorgungsstrukturen von Grund auf 
ausgebaut und optimiert werden. Zudem zeichnet sich 
fast überall ein wachsender Mangel an Hausärztinnen
und Hausärzten ab.

Diese Entwicklungen wollen beobachtet und gedeutet 
werden. Durch weltweite Vernetzung und enge Zu-
sammenarbeit können in einem Prozess des globalen 
Wissenstransfers Impulse aus verschiedenen Gesund-
heitssystemen zusammengeführt werden. 

Der 1. Internationale Hausärztetag soll eine Plattform für 
den Austausch der hausärztlichen Basis, aber auch für 
Verantwortliche aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
darstellen, der Best-Practice aus der ganzen Welt 
zusammenführt. 

Ihr

Ulrich Weigeldt
Bundesvorsitzender Deutscher Hausärzteverband
Vice-President UEMO

Tagungsablauf

Mittwoch, 24. September 2014

ganztägig Interne Veranstaltungen des  
Deutschen Hausärzteverbandes

Donnerstag, 25. September 2014

vormittags Interne Veranstaltungen des 
Deutschen Hausärzteverbandes

09.30  – 11.00 Uhr Seminar “Der neue Hausarzt-EBM –
Sachstand 2014 und Ausblick 2015”
Referent: Dr. Gerd W. Zimmermann 

11.30  – 12.45 Uhr Eröffnung des

1. Internationalen Hausärzte-
tages 2014
Tonio Borg,
EU-Gesundheitskommissar
Hermann Gröhe,

Bundesminister für Gesundheit
Jürgen Nimptsch,
Oberbürgermeister der Stadt Bonn 
und Schirmherr des 
1. Internationalen Hausärztetages

Barbara Steffens,
Ministerin für Gesundheit, 
Emanzipation, Pflege und Alter 
des Landes Nordrhein-Westfalen
Dr. Christopher Hermann, 

Vorstandsvorsitzender
der AOK Baden-Württemberg
Ulrich Weigeldt,
Bundesvorsitzender des
Deutschen Hausärzteverbandes

12.45  – 13.15 Uhr Mittagspause

Tagungsablauf

Fortsetzung Donnerstag, 25. September 2014

13.15  – 15.30 Uhr Symposien *
- Datensicherheit/Datenfluss
- Versicherungswirtschaft
- Nachwuchssicherung
- Versorgungslandschaften

15.30  – 16.00 Uhr Kaffeepause

16.00  – 17.30 Uhr Internationales Plenum

20.00  Uhr Gesellschaftsabend anlässlich
des 1. Internationalen Hausärzte-
tages 2014 (für geladene Gäste)

Freitag, 26. September 2014

09.00  – 09.45 Uhr Pressekonferenz

10.00  – 16.00 Uhr Delegiertenversammlung des          
Deutschen Hausärzteverbandes

13.00  – 14.00 Uhr    Mittagspause

* Weitere Informationen zu den Symposien unter

www.hausaerzteverband.de.


